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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

GB 0 Stabsstellen des Oberbürgermeisters 
 
001.11 Bürgerbeteiligung und 
Bürgerengagement 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Nina Kotissek 
+49 202 563 6138 
 
nina.kotissek@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

12.07.2022 
 
VO/0769/22 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

16.08.2022 BV Oberbarmen Empfehlung/Anhörung 
16.08.2022 BV Ronsdorf Empfehlung/Anhörung 
17.08.2022 BV Cronenberg Empfehlung/Anhörung 
17.08.2022 BV Vohwinkel Empfehlung/Anhörung 
18.08.2022 BV Uellendahl-Katernberg Empfehlung/Anhörung 
23.08.2022 BV Barmen Empfehlung/Anhörung 
23.08.2022 BV Heckinghausen Empfehlung/Anhörung 
23.08.2022 BV Langerfeld-Beyenburg Empfehlung/Anhörung 
24.08.2022 BV Elberfeld Empfehlung/Anhörung 
24.08.2022 BV Elberfeld-West Empfehlung/Anhörung 
30.08.2022 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungssteuerung und Betriebsausschuss 
WAW Empfehlung/Anhörung 
01.09.2022 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
05.09.2022 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Verstetigung der Durchführung von Bürgerbudgets 

 
Grund der Vorlage 

Verstetigung der Durchführung von Bürgerbudgets  

 

Beschlussvorschlag 

Der Rat der Stadt beschließt die Durchführung eines Bürgerbudgets alle zwei Jahre zu 

verstetigen.  

 
Einverständnisse 

Der Kämmerer ist einverstanden. 

 

Unterschrift 

Schneidewind 
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Begründung 

Mit den Ratsbeschlüssen VO/0995/16, VO/0921/18 und VO/0199/20 wurde die Verwaltung 

bereits dreimal damit beauftragt, Bürgerbudgets in Wuppertal durchzuführen. In Anlehnung 

an das Ursprungskonzept von 2017 ist das Beteiligungsverfahren zwar in Details immer 

weiter optimiert worden, die wesentlichen Elemente sind jedoch erhalten geblieben: 

Wuppertalerinnen und Wuppertaler können gemeinwohlorientierte Ideen für die Stadt 

einreichen, sie diskutieren, bewerten und in mehreren Abstimmungsphasen darüber 

entscheiden, welche Ideen im Rahmen des Doppelhaushalts umgesetzt werden sollen. 

An den steigenden Beteiligungszahlen nach jedem Durchlauf lässt sich ablesen, dass sich 

das Bürgerbudget mehr und mehr in Wuppertal etabliert hat. Auch die zunehmende 

Unterstützung durch externe Partner wie der Gemeinschaftsstiftung für Wuppertal, der Firma 

KNIPEX und der BARMER sowie zahlreiche Anfragen von Kommunen aus ganz 

Deutschland, die sich an Wuppertal ein Beispiel nehmen wollen, sprechen dafür. 

Hervorzuheben ist ebenfalls die ungebrochene Kreativität und die hohe Motivation der 

Wuppertalerinnen und Wuppertaler, die sich auch in Pandemiezeiten für ihre guten Ideen 

eingesetzt haben. 

Umso wichtiger ist es, das Bürgerbudget nun zukunftssicher aufzustellen und den vielen 

Engagierten damit zu zeigen, dass ihr Einsatz gesehen und weiterhin unterstützt wird. Für 

die Umsetzung der Gewinnerideen wird dem Rat der Stadt jeweils ein separater Beschluss 

vorgelegt. 

 

Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 

Klimafolgenanpassung? 

neutral /nein 

 
Kosten und Finanzierung 

Für jeden Durchlauf werden für die Durchführung der Bürgerbudgets städtische Mittel in der 

bisherigen Größenordnung (mind. 100.000€) zur Verfügung gestellt.  
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